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Vorwort 
  
Liebe Pfarrangehörige,  

 

am ersten Adventssonntag hörten wir die Lesung aus dem Buch des Propheten 

Jesaja: „Du bist unser Vater. Wir sind der Ton und du bist der Töpfer. Wir sind 

alle das Werk deiner Hände.“ Ja, Gott hat die Welt mit allen Elementen des 

Lebens geschaffen und er hat diese Welt dem Menschen anvertraut, um sie zu 

nutzen und die Schöpfung zu bewahren. Leider erleben wir Naturkatastrophen, 

Pandemie, Klimaveränderungen und einen Krieg nach dem anderen. Daher sind 

die Menschen mit der Angst vor der zukünftigen Existenz konfrontiert. Inmitten 

all dieser Unsicherheiten, Umwälzungen und Ängste, nicht zu vergessen des 

Klimawandels, treten wir in das neue Jahr 2024 ein.  Ein Gedanke eines 

chinesischen Christen zum neuen Jahr lautet: "Ich sagte zu dem Engel, der das alte 

mit dem neuen Jahr verband: Gib mir ein Licht, damit ich festen Schrittes in die 

Ungewissheit des neuen Lebens schreiten kann. Aber er antwortete mir: "Geh 

hinein in die Ungewissheit und lege deine Hand in Gottes Hand; das ist mehr wert 

als ein Licht und sicherer als den Weg zu wissen".  

An Weihnachten feierten wir, dass Gott Mensch wurde. Die Kirche widmet den 1. 

Januar Maria, unserer Mutter. Ihr Leben im völligen Vertrauen auf den Herrn ist 

für uns ein Vorbild. Sie akzeptierte den Plan Gottes und lebte ihr Leben danach. 

"Der Glaube an Gottes Beistand, an seine inspirierende Kraft und seine helfende 

Nähe ist für uns nicht bloßer Trost sondern erhellendes Licht. Gott lässt seine 

Geschöpfe nicht allein". Gott steht in allen Momenten unseres Lebens an unserer 

Seite.  

 

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen bedanken, die sich in den vielfältigen 

Diensten in der Liturgie, in den Pfarrgemeinden und der Kirchenverwaltung, in 

den verschiedenen Gruppen oder individuell für Gott und die Mitmenschen 

fürsorglich und aufopferungsvoll eingesetzt haben. Möge Gott uns weiterhin 

segnen und begleiten, damit wir die Liebe Gottes in den Familien und in unserem 

Pfarrverband Fürstenzell sichtbar machen. 

Im Namen des Seelsorgerteams und den Sekretärinnen wünsche ich Ihnen ein 

gesegnetes und gesundes Neues Jahr 2024. Legen wir das Neue Jahr in Gottes 

Hand und vertrauen wir auf die Fürsprache Mariens. 

 

Ihr Pater Joseph A. Antony,MSFS  
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Gottesdienstordnung 

Erklärung für die Abkürzungen der Gottesdienstorte: 

Fz  =  Pfarrkirche Maria Himmelfahrt Fürstenzell 

Reh = Filialkirche St. Konrad Rehschaln 

Hö =  Pfarrkirche Maria Himmelfahrt Bad Höhenstadt 

Eng =  Pfarrkirche St. Michael Engertsham 

Jäg = Pfarrkirche Heilige Familie Jägerwirth 

 

Montag, 1.1.  NEUJAHR - HOCHFEST DER GOTTESMUTTER 

MARIA 

   L1: Num 6,22-27   L2: Gal 4,4-7   Ev: Lk 2,16-21  
 

 17.00 Uhr Fz Jahresanfangsgottesdienst für den gesamten Pfarrverband  

Samstag, 6.1.  ERSCHEINUNG DES HERRN - EPIPHANIE 

   L1: Jes 60,1-6   L2: Eph 3,2-3a.5-6   Ev: Mt 2,1-12 

   Kirchensammlung für Afrikanische Mission  
 

 10.00 Uhr Fz Pfarrgottesdienst musikalisch gestaltet vom Kirchenchor 

   und Orchester – Feierliche Missa in G von Christopher 

   Tambling 

   Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes  

 

 8.45 Uhr Reh hl. Messe mit Orgel 

 

 10.00 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel    

 

 8.30 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel 

 

Sonntag, 7.1.  TAUFE DES HERRN 

   L1: Jes 42,5a.1-4.6-7   L2: Apg 10,34-38   Ev: Mk 1,7-11  
 

 10.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

 10.00 Uhr Jäg Pfarrgottesdienst und Familiengottesdienst zu Hl-Drei-König 

Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

Dienstag, 9.1.  

 8.30 Uhr Fz hl. Messe 

 18.00 Uhr Eng hl. Messe 
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Mittwoch, 10.1.  

 19.00 Uhr Jäg hl. Messe 

Donnerstag, 11.1.  

          18.00 Uhr Fz keine hl. Messe!  

 

 18.00 Uhr Hö hl. Messe 

Samstag, 13.1. Hl. Hilarius, Bischof und Kirchenlehrer 

 18.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

 18.30 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel 

 

Sonntag, 14.1. 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

   L1: 1 Sam 3,3b-10.19   L2: 1 Kor 6,13c-15a.17-20    

   Ev: Joh 1,35-42  
 

 10.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

 8.45 Uhr Reh Pfarrgottesdienst 

   Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

 

 10.00 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel 

 

 8.30 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel 

Dienstag, 16.1.  

 8.30 Uhr Fz hl. Messe 

 

 18.00 Uhr Eng hl. Messe 

Mittwoch, 17.1. Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten 

 19.00 Uhr Jäg hl. Messe 

Donnerstag, 18.1.  

          18.00 Uhr Fz keine hl. Messe!  

 

 18.00 Uhr Hö hl. Messe 

Samstag, 20.1. Hl. Sebastian, Märtyrer und Hl. Fabian, Papst, 

Märtyrer 

 18.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

 18.00 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel 
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Sonntag, 21.1. 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

   L1: Jona 3,1-5.10   L2: 1 Kor 7,29-31   Ev: Mk 1,14-20  
 

 10.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

 

 8.45 Uhr Reh hl. Messe mit Orgel 

 

 10.00 Uhr Hö Gottesdienst musikalisch gestaltet von Mariele Seidl 

   mit Familie 

    

 8.30 Uhr Eng Pfarrgottesdienst 

   Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

Dienstag, 23.1. Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester und Mystiker 

 8.30 Uhr Fz hl. Messe 

 

 18.00 Uhr Eng hl. Messe 

 

Mittwoch, 24.1. Hl. Franz von Sales, Bischof, Ordensgründer, 

Kirchenlehrer 

 19.00 Uhr Jäg hl. Messe 

Donnerstag, 25.1. BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS PAULUS 

 18.00 Uhr Fz hl. Messe 

 

 18.00 Uhr Hö hl. Messe 

Samstag, 27.1. Hl. Angela Merici, Ordensgründerin 

 18.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

 18.30 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel 

Sonntag, 28.1. 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

   L1: Dtn 18,15-20   L2: 1 Kor 7,32-35   Ev: Mk 1,21-28  
 

 10.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

 8.45 Uhr Reh hl. Messe mit Orgel 

 

 8.30 Uhr Hö Pfarrgottesdienst 

   Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

 

 10.00 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel       
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Sammlung für Lepra-Hilfe 

 
Sonntag, 28.01.24 um 8.30 Uhr 

Gottesdienst in der Pfarrkirche Maria Himmelfahrt 

in Bad Höhenstadt 

im Anschluss an den Gottesdienst  

wird an den Ausgängen vom  

Pfarrgemeinderat Bad Höhenstadt für  

die Lepra-Hilfe gesammelt 

 

 

Informationsveranstaltung für alle interessierten Minis 

zur Romwallfahrt der Ministranten 

 

 

                          Samstag, 13.01.24  

                               um 10.00 Uhr 

                im Pfarrzentrum Fürstenzell 
    

 

Dienstag, 30.1.  

 8.30 Uhr Fz hl. Messe 

 

 18.00 Uhr Eng hl. Messe 

 

Mittwoch, 31.1. Hl. Johannes Bosco, Priester und Ordensgründer 

 19.00 Uhr Jäg hl. Messe 
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Aus dem Pfarrleben 

Jahreshauptversammlung des Frauenbunds Fürstenzell 

Am Abend des 16. November 2023 konnte Bianca Grömmer, die Vorsitzende des 

Frauenbunds Fürstenzell, zahlreiche Besucherinnen zur Jahreshauptversammlung 

begrüßen. Unter den Gästen befanden sich auch Alfons Sagmeister für die PNP 

sowie zu besonderer Ehre Frau Stolper vom Frauenhaus in Passau. 

Nach der herzlichen Begrüßung folgte ein gemeinsames Jahresessen, bevor Frau 

Stolper alle Anwesenden mit ihren Schilderungen über die Arbeit im und um das 

Frauenhaus nachdenklich beeindruckte. Spontan wurden vor Ort Spenden für 

diese wertvolle Arbeit gesammelt. Frau Stolper plant einen Erweiterungsbau für 

das Zufluchtshaus und sammelt dafür Gelder. Insgesamt konnten im Jahr 2023 

von uns stolze 1.550,00 € überreicht werden.  

Diese Summe setzt sich wie folgt zusammen:  

- Sammlung bei unserer Jubiläumsfeier im Mai 2023:      429,00 € + 21,00 €   

aus der Kasse  

- Sammlung beim Vortrag Erben und Vererben      161,00 € 

- Sammlung bei der Jahreshauptversammlung         435,00 € + 504,00 € 

aus der Kasse  

 

Nach dem bewegenden Beitrag von Hildegard Stolper gab Daniela Kapsner einen 

Rückblick auf das vergangene Jahr, in dem zahlreiche Veranstaltungen 

stattfanden. Im Anschluss daran informierte Irmi Schellerer über die Situation der 

Tafel Fürstenzell. Derzeit werden etwa 450 bedürftige Menschen mit 

Lebensmitteln versorgt, vorwiegend Familien. Aufgrund sinkender Warenspenden 

der Supermärkte und einer steigenden Anzahl von Bedürftigen ist die 

Organisation gezwungen, Lebensmittel zuzukaufen, um den Schwächeren in 

unserer Gesellschaft Hilfe zu bieten. 

Anita Bender teilte mit, dass derzeit zwei aktive Eltern-Kind-Gruppen im 

Pfarrzentrum zusammenkommen.  

Anschließend präsentierte Brigitte Feldl den Kassenbericht, und Erna Fischer 

übernahm die Entlastung der Vorstandschaft im Namen der Kassenprüferinnen. 

Im Anschluss fanden die Neuwahlen von zwei Kassenprüferinnen statt, wobei 

Beate Zwicklbauer und Regina Lehner gewählt wurden. 

Irmgard Sagmeister berichtete über das monatliche Gedächtnistraining, das im 

Pfarrzentrum stattfindet und betonte die Besonderheit, über ein solches Gebäude 

für Zusammenkünfte und Treffen zu verfügen. Andernort kann mangels 

Örtlichkeiten kein Gedächtnistraining solcher Art angboten werden. 
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Andrea Stark warb erneut für den Besuchsdienst im Altenheim und betonte die 

Bedeutung dieser wertvollen caritativen Tätigkeit. Interessierte mögen sich gerne 

an sie wenden. 

Die Jahresversammlung gab dann auch Anlass, langjährige Mitglieder zu ehren. 

Bianca überreichte Blumen und Urkunden. Hannelore Holler, die bereits 55 Jahre 

dazugehört, musste sie entschuldigen. Für 50 Jahre konnte sie Erna Fischer und 

Sigrid Resch ehren. Für 40 Jahre gab es Ehrungen für Marielle Röhrner, Gerda 

Schönberger, Bärbel Salzinger, Traudl Hadyk, Gudrun Schwarz, Fannerl 

Goerlich, Elisabeth Krenn und Elisabeth Spannbauer.  

So endete die Jahreshauptversammlung des Frauenbunds Fürstenzell in einem 

gemütlichen Abend, der die bedeutsame Gemeinschaftsarbeit und Solidarität im 

Dienste der Gesellschaft nachhaltig unterstreicht.  

                                  

                                                 (Text und Foto: Daniela Kapsner) 
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Verkauf beim Nikolausumzug 

wir möchten uns herzlich bei euch 

allen für die tatkräftige 

Unterstützung beim diesjährigen 

Nikolausumzug bedanken! Der 

Verkauf von Leberkässemmeln, 

Punsch, Glühwein, Waffeln und 

Socken war ein voller Erfolg. 

Ein besonderer Dank 

geht an unsere fleißigen 

Bäckerinnen, die durch 

ihre vielfältigen 

Leckerlspenden den 

Verkauf zu etwas 

Besonderem machten. 

Ebenso möchten wir 

allen Helferinnen im und 

um den Verkauf herum 

danken. Ohne euer 

Engagement wäre dieser 

Erfolg nicht möglich 

gewesen. 

 

 

 

 

Wir schätzen eure 

Unterstützung sehr und 

freuen uns auf weitere 

erfolgreiche 

Veranstaltungen! 

 
 

 

                                                                                        (Text und Fotos: Daniela Kapsner) 
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Lichterglanz der Großzügigkeit: Gemeinschaftliches Engagement bei 

der Adventsfeier im Pfarrzentrum  

Am 7. Dezember fand im Pfarrzentrum eine besinnliche Adventsfeier statt, die mit 

einem Abendgottesdienst in der Kirche, geleitet von Pfarrer Wolfgang de Jong, 

eröffnet wurde. Die musikalische Gestaltung übernahm der Aushamer Viergesang, 

mit Peter Lehner, Michael Pflieger, Walter Kapsreiter und Hans Sonnleitner, 

diesmal unterstützt von Stefan Pirkl. 

Die festliche Atmosphäre setzte sich im Pfarrzentrum fort. Dort wurden die Gäste 

gleich zu Beginn mit wärmendem Glühwein empfangen, um die 

vorweihnachtliche Atmosphäre zu intensivieren, ehe die Vorsitzende des 

Frauenbunds, Bianca Grömmer, die Besucher herzlich begrüßte. 

Nach der Geschichte „Auf Weihnachten zua“ vorgetragen von Elisabeth Röwe, 

begann Bianca mit der Geschenke- und Spendenübergabe.  

 

Es gab kleine Aufmerksamkeiten in Form von Gutscheinen für alle 15 Zeitungs-

austrägerinnen, weiter für Waltraud Murmann, Gabi Hammer und Gabi Lueger für 

das Glühweinkochen beim Nikolausumzug, Gerda Wellner für die Organisation 

des Nikolausumzuges und Gerda Riedl für die Gestaltung des 

Fronleichnamteppiches, Emi Stockinger und Asen Elisabeth für die ständige 

Unterstützung, wie z.B. beim Palmbuschenbinden, Dekoration Erntedank.... 

Irmgard Sagmeister bekam ein Dankeschön für das monatliche Engagement beim 

Gedächtnistraining.  

 

Zu Beginn fand Erwähnung die Spende in Höhe von 500,00 € für das Frauenhaus 

in Passau. Diese Spende wurde bereits während der Jahreshauptversammlung 

überreicht, als Frau Hildegard Stolper zu Besuch war und einen Gastvortrag über 

die wertvolle Arbeit der Einrichtung hielt. Das Frauenhaus leistet einen wichtigen 

Beitrag zum Schutz von Frauen und Kindern vor häuslicher Gewalt. Unsere 

finanzielle Unterstützung trägt dazu bei, dass der Anbau des bestehenden 

Frauenhauses bald verwirklicht werden kann. 

 

Auf finanzielle Mittel angewiesen ist auch der Verein "Intensivkinder Sinnvoll 

helfend e. V" mit Sitz in Kircham. In diesem Kontext erhielten Monika Jakob und 

Wilma Mittermeier eine Geldspende in Höhe von 500,00 €. 

Die Gründung dieses Vereins im Jahr 2016 erfolgte vor dem Hintergrund, dass 

viele schwerkranke Kinder aufgrund ihrer besonderen Bedürfnisse nicht 

ausreichend durch Kranken- und Pflegekassen finanziell unterstützt werden. 

Monika Jakob erklärte, dass die Spendengelder dazu verwendet werden, 

Therapien zu finanzieren, die von den Krankenkassen nicht abgedeckt werden, wie 

beispielsweise Reittherapie oder die Anschaffung eines Klangschalenbetts. 



11 

Darüber hinaus fließen die Mittel in die Beschaffung von Hilfsmitteln, 

Spielgeräten und anderen Therapiegeräten, um die Lebensumgebung 

pflegebedürftiger Kinder zu verbessern und zu verschönern. Auch die Kinder, die 

in der Intensivkinder-WG "Haus Sinnvoll" in Pocking betreut werden, sowie alle 

anderen in ähnlicher Weise betroffenen Kinder und Familien, profitieren von 

dieser Unterstützung. 

Eine weitere Geldspende in Höhe von 500,00 € ging an Pater Joseph zur 

finanziellen Unterstützung von Mädchen in Indien. Diese großzügige Zuwendung 

wird für die Finanzierung von Studienzwecken verwendet, um den Mädchen 

bessere Bildungschancen zu ermöglichen. 

Pfarrer Wolfgang de Jong erhielt ebenfalls eine beträchtliche Geldsumme in Höhe 

von 1000,00 €. Diese Spende dient der finanziellen Unterstützung für die Kirche 

und die Instandhaltung. Bereits im Oktober wurden aus dem Erlös des 

Kuchenverkaufs beim Pfarrfest zusätzlich 1000,00 € zur Erhaltung des 

Pfarrzentrums beigesteuert. 

Es wurde auch darauf hingewiesen, dass Mesner Georg Wagner im Herbst bereits 

500,00 € als Unterstützung erhalten hat, die er für den Einkauf von Lebensmitteln 

und Medikamenten in Rumänien verwendet, um sie vor Ort zu verteilen und eine 

Adventsfeier für Kinder zu organisieren. 

 

Eine Zuwendung in Höhe von 150,00 € erhielt Gerda Wellner für den 

Nikolausumzug. Da Familie Ginglseder die Pferde abgegeben hat, ist die weite 

Anreise der Kutschpferde kostspielig geworden. 

 

Unterstützung in Form von Naturalien im Wert von 500,00 € gibt es für die Tafel 

Fürstenzell. Diese Spende nahm Gerda Riedl stellvertretend für Irmi Schellerer 

entgegen. Die Tafel spielt eine bedeutende Rolle bei der Versorgung Bedürftiger, 

indem sie nicht verkaufte Lebensmittel vor der Vernichtung bewahrt und an 

Menschen in Not weitergibt. Allerdings sieht sich die Tafel zunehmend mit 

steigender Bedürftigkeit und einem Rückgang von Lebensmittelspenden 

konfrontiert. Dies führt dazu, dass immer mehr Lebensmittel zugekauft werden 

müssen, da die Lebenshaltungskosten enorm steigen und eine wachsende Anzahl 

von Menschen in Versorgungsnöte gerät. 

In einer beeindruckenden Geste der Solidarität und Nächstenliebe haben die 

fleißigen Strickerinnen wertvolle Spenden für verschiedene wohltätige Zwecke 

übergeben. Sie gaben an Mesner Georg Wagner 300,00 € für seine Rumänienhilfe, 

an Pater Joseph ebenfalls 300,00 € und Pfarrer de Jong erhielt stolze 600,00 €. 

Neben diesen Beiträgen überraschten die Handarbeiterinnen mit einer weiteren 

Spende in Höhe von 300,00 € für die Kinderhilfe Holzland. Diese Organisation 
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konzentriert sich darauf, Kinder in besonders schwierigen Lebenslagen zu 

unterstützen, Kinder mit schweren Krankheiten wie Leukämie und Multiple 

Sklerose oder mit körperlicher und geistiger Behinderungen. Auch Kinder, die 

vernachlässigt, misshandelt, traumatisiert, armutsbedroht, verhaltensauffällig oder 

gemobbt sind, finden hier Hilfe. 

Auch unsere Goldhaubengruppe setzte heuer ein Zeichen der Solidarität: Aus den 

Erlösen der Margarethenfeier verteilte die traditionsreiche Trachtengruppe 

großzügige Spenden in Höhe von insgesamt 500,00 €. 200,00 € gingen an Georg 

Wagner für seine Rumänienhilfe, um die Lebensbedingungen vor Ort zu 

verbessern. Beeindruckende 300,00 € wurden dem Frauenhaus in Passau zuteil, 

um Frauen Unterstützung zu bieten. 

Nach der „Da Christbaamschmuck“ von Ponzauner Wigg, gelesen von Brigitte 

Feldl folgten zwischen Musikstücken noch die Schlussworte mit dem Dank an alle 

Helferinnen. 

Zum Ende hin stimmten noch alle beim gemeinsamen Lied „Es wird scho glei 

dumpa“ mit ein. 

Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt, mit liebevoll hergerichteten 

Aufstrichen, Brotzeitplatten, Lebkuchen, Apfelbrot, Glühwein und Kinderpunsch.                                                                                                               

In einer vorweihnachtlichen Atmosphäre aus Musik, Besinnlichkeit und 

großzügigen Gesten endete die Adventsfeier im Pfarrzentrum – ein herzlicher 

Dank gilt allen Helferinnen und Unterstützern, die mit ihrer Großzügigkeit Licht 

in das Leben vieler Menschen  

 

 

 

 

 

 

 

                                                    

(Text und Foto: Daniela Kapsner)  
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Kochabend der Katholischen Frauen Bad Höhenstadt 

Auch heuer haben die Katholischen Frauen Bad Höhenstadt zu einem Kochabend 

in die Mittelschule Fürstenzell eingeladen. Unter dem Motto „Alles rund um den 

Herbst“ wurden nach Anleitung von Claudia Neiß und Katharina Tischer aus 

regionalen und saisonalen Zutaten hervorragende Köstlichkeiten gezaubert. Nach 

einem Appetithäppchen mit selbstgemachtem Linsenaufstrich auf frisch 

gebackenem Rosmarinbrot ging es gut gelaunt ans Werk. Zubereitet wurden 

Ziegenkäsetaler mit Honig auf Vogerlsalat und karamellisierter Birne, 

Kürbiskokossuppe mit Ingwer, ein Herbstgemüseteller mit geschmorten Rote-

Bete-Talern in Minz-Senf-Kruste, gebackenem Blumenkohl und gebratenem 

Rosenkohl, dazu ein Dip; Saiblingsfilet mit Champignonrisotto und als 

Nachspeise Quarknocken im Bröselmantel auf Quittenmus. Zur Abrundung wurde 

ein Käseteller mit Quittenchutney gereicht. Bei der abschließenden Verkostung 

waren alle begeistert von den Speisen. Ein wirklich rundum gelungener Abend bei 

gutem Essen und guten Gesprächen. Ein herzliches Dankeschön an Claudia Neiß 

und Katharina Tischer für die Organisation. 

 

 

 

 

 
            (Text und Fotos: Claudia Haselberger)  
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Jugendbekenntnissonntag in Bad Höhenstadt 

 
Den Jugendbekenntnissonntag am 26.November 

gestalteten auch dieses Jahr wieder die Ministranten Bad 

Höhenstadt. Dazu trafen sich die Kinder schon im 

Voraus zu einer Gruppenstunde, um den Gottesdienst 

vorzubereiten. Nachdem 

sie ein paar Spiele gespielt 

hatten, verteilten sie die zu 

lesenden Texte und 

bastelten anschließend 

kleine Wünsche-Taschen. 

Dazu falteten sie über 100 

kleine Tüten und schrieben anschließend kleine 

Botschaften und Wünsche auf Zettel, die dann in die 

gebastelten Taschen gesteckt wurden.  

 

Am Sonntag, den 26.11., zogen dann alle Ministranten zusammen mit Pater 

Joseph in die Kirche ein. Für die Fürbitten hatte jede/-r Ministrant/-in ein Symbol, 

passend zu ihrer Fürbitte mitgebracht, dass sie jeweils vor den Altar legten. Nach 

dem Gottesdienst wurden dann die Wünsche-Taschen verteilt, die vielen ein 

Lächeln aufs Gesicht zauberten.  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Text: Leonore Krell; Fotos: Pater Joseph, Claudia Krell, Leonore Krell) 
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Die Katholischen Frauen Bad Höhenstadt feiern 

Advent 

 
Zu einer besinnlichen Adventsfeier haben die Katholischen 

Frauen Bad Höhenstadt ihre Mitglieder und die Seniorinnen 

und Senioren der Pfarrei ins Gasthaus Lustinger eingeladen. 

Neben selbstgebackenen Torten erwartete die Gäste ein 

abwechslungsreiches Programm. Mit instrumentalen Stücken 

auf Klavier und Querflöte umrahmten die Geschwister 

Melanie und Miriam Hoenicka stimmungsvoll die Feier.  

 

Beim gemeinsamen Singen von bekannten und 

weniger bekannten Weihnachtsliedern war jede 

einzelne Stimme der Anwesenden gefragt, so 

dass eine ganz besondere Atmosphäre 

geschaffen wurde. Vorsitzende Claudia 

Haselberger bedankte sich insbesondere bei 

Wirtin Marianne Lustinger für die 

Bereitstellung ihrer Räumlichkeiten während 

des gesamten Jahres für die Aktivitäten der 

Katholischen Frauen mit einem kleinen Präsent.  

 

Ebenso herzliche Dankesworte richtete sie an Mesnerin Elfriede Nemetz, die die 

kirchlichen Programmpunkte über das Jahr hinweg engagiert und wohlwollend 

begleitet. Pfarrer Wolfgang de Jong ging in seinem Grußwort auf die Bedeutung 

des Advents ein. Durch das Öffnen der Herzen können sich alle auf die Ankunft 

des Herrn zu Weihnachten vorbereiten. Er dankte den Katholischen Frauen für ihr 

Engagement in der Pfarrei.  
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Diesem Dank schloss sich Bürgermeister Manfred Hammer 

für die Gemeinde Fürstenzell an, überreichte in deren Namen 

eine kleine Zuwendung und betonte, wie wichtig ein aktives 

Vereinsleben für das Gemeinwohl sei. Zwischen den 

musikalischen Beiträgen trugen Claudia Haselberger, 

Katharina Tischer, Kerstin Hofer und Marianne Christek 

nachdenkliche und lustige Geschichten und Gedichte zur 

Advents- und Weihnachtszeit vor.  

 

 

 

Zum Abschluss überreichte die Vorstandschaft allen 

Anwesenden als kleines Weihnachtsgeschenk ein Glas 

Marmelade, die von Katharina Tischer, Verena Ramesberger 

und Marianne Voggenreiter aus deren Beeren selbstgemacht 

wurde, zusammen mit einer von Claudia Haselberger 

gestalteten Karte.  

 

Uschi Berchtold bedankte sich 

als zweite Bürgermeisterin der 

Gemeinde Fürstenzell bei den 

Katholischen Frauen und 

kündigte an, dass sie sich schon 

wieder auf die Faschingsfeier 

im Januar freue. 
                                                          

 

                                                                                     

(Text: Claudia Krell; Fotos: Stani Winkelhofer)   
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Jugendgottesdienst in Engertsham 

 
An Christ-König wurde in Engertsham Jugendgottesdienst gefeiert. Julia Röhrner 

bereitete tolle Texte vor, die von den Engertshamer Minis vorgetragen wurden 

und die musikalische Umrahmung übernahm der Michaelichor. 

Herr Pfarrer Wolfgang de Jong konnte bei dem Gottesdienst mit Laura Kunisch 

eine neue Ministrantin begrüßen. Leider musste er auch 3 langjährige 

Ministranten verabschieden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Leonie Bernauer legte ihren Dienst nach 6 Jahren ab und die beiden scheidenden 

Oberministranten Julia Röhrner und Florian Gruber übergaben ihr Amt nach 9 

Jahren Dienst am Altar. Symbolisch übergaben sie das Weihrauchfass und das 

Schiffchen an die neuen Oberministranten Leah Röhrner und Jakob Silbereisen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach dem Gottesdienst verkauften die Minis Schokofrüchte, Kinderpunsch und 

Glühwein, zugunsten der Minikasse. 

 
         (Text und Fotos: Isolde Gruber) 
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Schmalzbackkurs vom CFG 

 

 

 
Im November lud der CFG 

Engertsham zum 

Schmalzbackkurs in die 

Mittelschule nach Fürstenzell 

ein. Magarete Grömmer und 

Isolde Gruber hatten allerhand  

leckere Rezepte mitgebracht 
 

 

 

                                                         

 

 
Bei einem sehr geselligen Abend wurden 

Ausgezogene, Hasenohren, Faschingskrapfen 

und Strauben gebacken und natürlich auch 

probiert. Nach einem gelungenen Abend 

konnten alle Teilnehmerinnen noch einen Teller 

Gebäck mit nach Hause nehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
                                                                 (Text und Fotos: Isolde Gruber)  
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Gehen und Kommen bei den Jägerwirther Ministranten 
 
Ausdruck eines lebendigen Pfarrlebens ist auch die Schar der Ministrantinnen und 

Ministranten.  

Besonders wichtig dabei ist, rechtzeitig Nachwuchs zu gewinnen. In Jägerwirth ist 

man darin recht erfolgreich. So konnte Pfarrvikar Pater Joseph fünf „Neue“ beim 

Sonntagsgottesdienst der Gemeinde vorstellen. Am Start sind – im Bild vordere 

Reihe von links: Josefine Schrenk, Pia Schurm, Marie Heigl, Lukas Königsbauer 

und Julia Niederhofer. Feierlich gesegnet und mit Ministranten-Plakette 

ausgestattet, werden sie das bestehende Messdiener-Team verstärken. 

 

Zwei langgediente Ministranten wurden verabschiedet. Julian Wagner (Bild 

hintere Reihe erster von rechts) hat seinen Dienst ganze 11 Jahre geleistet. Tobias 

Silbereisen (sechster von rechts) ebenfalls lange 9 Jahre. Die Oberministrantinnen 

Elena Paul und Anna Reindl sowie Pater Joseph bedankten sich mit Geschenken 

bei den beiden.  

 

Am Ende des Gottesdienstes konnten die Gläubigen aus einem reichhaltigen 

Kuchen- und Tortenbuffet für den Sonntags-Kaffee einkaufen. Die Mütter der 

Minis hatten diese selbst gebacken – der Erlös aus dem Verkauf geht in die 

Ministrantenkasse. Für gesellige Ausflüge und den einen oder anderen 

Kinobesuch. Dienen und feiern gehören halt zusammen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                Empfang und Verabschiedung der Ministranten in Jägerwirth 
                                                                                                                                                             

(Text: Heinrich Fuller; Foto: Georg Riedl)  
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Jägerwirth 
 

 

10.01. 14.00 Uhr Kaffeekranzerl Gasthof Alte Schule 

   in Rehschaln  

 

 

Fürstenzell 
 

27.01.  14.00 Uhr Wir besuchen die Faschingsfeier 

      der Katholischen Frauen Bad Höhenstadt 

    Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht 

     bitte bei der Vorstandschaft melden 

 

29.01.  14:30 Uhr  Gedächtnistraining mit Irmgard Sagmeister 

     im Mehrzweckraum des Pfarrzentrums 

 

02.02.  19:00 Uhr Faschingsfeier beim Lustinger in  

     Bad Höhenstadt 

Tischreservierungen beim Gasthaus 

Lustinger unter 0160 956 122 11 

 

 

Katholische Frauen Bad Höhenstadt 
     

 

27.01.             14.00 Uhr         Faschingsfeier im Gasthaus Lustinger  

 

 

Frauenbund 
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Seniorenclub Bad Höhenstadt 
 

 

10.01.            14.00 Uhr  Neujahrstreffen der Senioren im Gasthaus 

    Stopfinger 

 

 

 

   

 

Liebe Mitglieder, 

 
wir laden euch sehr herzlich zu unserer 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen ein. 

Termin: 16. Januar 2024 

Wir beginnen um 18.00 Uhr mit einem Gottesdienst in der 

Pfarrkirche St. Michael in Engertsham. Hierbei werden wir 

auch unserer verstorbenen Mitglieder gedenken. 

Im Anschluss laden wir euch alle ins Dorfgemeinschaftshaus zur 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen ein. 

 

Tagesordung: 

1. Begrüßung 

2. Grußwort von Pfarrer Wolfgang de Jong 

3. Gemeinsames Essen 

4. Rückblick 

5. Kassenbericht 

6. Entlastung der Vorstandschaft 

7. Neuwahlen 

8. Vorschau 

9. Vortrag von Alois Penninger über seinen Sommer in der Einsiedelei 

10. Wünsche und Anträge 

 

Wir freuen uns sehr auf eine zahlreiche Teilnahme! 
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Pfarrcaritas 

Seniorenfrühstück 

 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
 

am Dienstag, den 9. Januar 2024 

findet um 9.00 Uhr im Pfarrsaal 

wieder das gemeinsame Frühstück der Senioren statt. 

 

Kommt zahlreich und bringt Bekannte und Freunde mit. 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 

 

Euer Frühstücksteam 

 

 

Kleiderkammer Fürstenzell 

Öffnungszeiten: 

Dienstag  09.00 Uhr – 11.00 Uhr Anlieferung 

Dienstag  14.00 Uhr – 16.00 Uhr Abholung 

 

 

 

Kranken- und Geburtstagsbesuche von  

Pfarrer Wolfgang de Jong und Pater Joseph A. Antony 

 
Wünschen Sie einen persönlichen Besuch von einem Geistlichen zu einem 

runden Geburtstag, für Krankenbesuche und zur Krankenkommunion, 

melden Sie sich bitte bei uns im Pfarrbüro und wir vereinbaren mit Ihnen 

einen passenden Termin! 08502/91150 
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Herzliche Einladung  

an ALLE, die sich  

für die Bibel interessieren  

und die mehr über die Bibel wissen 

möchten: 

Offener  

 

Bibelkreis 
 

25.01.2024 

 

um 19:00 Uhr im Pfarrzentrum 

Fürstenzell (Meditationsraum, 2. 

Stock) 

 

Wenn Sie nicht kommen können, 

aber grundsätzlich Interesse haben 

oder allgemein Fragen dazu, dürfen 

Sie sich sehr gern bei mir melden: 

0851 393 4400 oder 

anton.cuffari@bistum-passau.de  

Ihr Diakon Anton Cuffari 
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Bücherei Fürstenzell 

Öffnungszeiten: 

Dienstag   09.00 Uhr    -    11.00 Uhr 

Donnerstag 14.00 Uhr    - 17.00 Uhr 

Freitag   17.00 Uhr    - 18.00 Uhr 

Sonntag   10.30 Uhr    - 11.30 Uhr 

 

Bücherei Engertsham 

Öffnungszeiten im Grundschulgebäude:                                                                                                               

Mittwoch           15.00 Uhr    -     16.00 Uhr                                                 

Freitag               12.00 Uhr    -      13.00 Uhr 

 

Informationen aus der Kirchenverwaltung 
 

Bitte bei den jeweiligen Überweisungen einen Verwendungszweck angeben (z.B. 

Kirchgeld, Rechnung, Spende für Kirchenheizung, …) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fürstenzell 

Sparkasse Fürstenzell:  

IBAN: DE93 7405 0000 0000 2518 50 

BIC: BYLADEM1PAS 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE22 7409 0000 0006 4003 88  

BIC: GENODEF1PA1 

Jägerwirth 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE34 7409 0000 0006 4075 44  

BIC: GENODEF1PA1 

Engertsham 

VR- Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE03 7409 0000 0006 8013 40 

BIC: GENODEF1PA1 

Bad Höhenstadt 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE28 7409 0000 0006 501257 

BIC: GENODEF1PA1 

Rehschaln 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE66 7409 0000 0106 4003 88   

BIC: GENODEF1PA1 
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Telefon:  08502/9115-0  
Fax:   08502/9115-55  

 

E-Mail:  pfarramt.fuerstenzell@bistum-passau.de 

Homepage:  

Fürstenzell:  www.pfarrei-fuerstenzell.de 

Jägerwirth:  www.pfarrei-jaegerwirth.de 

 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 

         Dienstag und Donnerstag von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 

Seelsorger:  

Pfarrer Wolfgang de Jong 

Telefon: 08502/9115-20                                                                                        

Handy: 01702255993 

E-Mail: wolfgang.dejong@bistum-passau.de 

 

Pfarrvikar Pater Joseph  

Telefon: 08502/9115-21 

Handy:   (015751056657 Bitte nur in dringenden Notfällen anrufen) 

E-Mail: pater.joseph@pfarrei-fuerstenzell.de 

Gemeindereferentin Jennifer Kinder 

Telefon: 08502/9115-25  

Handy:   016096235426 

E-Mail: jennifer.kinder@bistum-passau.de 

 

Diakon Anton Cuffari 

Telefon: 08502/918158 

E-Mail: cuffari@freenet.de 

 

 

 

 

Herausgeber: Katholischer Pfarrverband Fürstenzell 

Abgabetermin von Berichten, Terminen und Hl. Messen: 09.01.2024 für den 

Pfarrbrief vom 01.02.2024 – 29.02.2024 

 

Katholisches Pfarramt Fürstenzell 

mailto:pfarramt.fuerstenzell@bistum-passau.de
http://www.pfarrei-fuerstenzell.de/
http://www.pfarrei-jaegerwirth.de/
mailto:wolfgang.dejong@bistum-passau.de
mailto:pater.joseph@pfarrei-fuerstenzell.de
mailto:jennifer.kinder@bistum-passau.de
mailto:cuffari@freenet.de

